 Iutelligenge Blatt 


für den 


Bezirt, der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. ProvinzialsIntelligeng-Eomtoir im Pof-Lolal 
Eingang Plautzengaſſe Nro, 385. 


No. 181. Freitag, den 6. Auguſt 1841. 


a Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. und 5. Auguſt 18414. 5 


Herr Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Hevelke mit Gattin aus Schlochau, Herr Kaufmann 
Rob. Nikgtowski aus Marienburg, Herr Rentier C. W. Pröll aus Elbing, der Königl. 
Sand» Stallmeifter Herr Meißner nebſt Fräulein Tochter aus Marienwerder, Herr Partie ’ 
kulier Dittrich aus Königsberg, die Herren Gutsbeſitzer von Saucken aus Julien 
feld, von Below aus Lugowen, Boron v. Keudel aus Geilgudiſchken, Herr Haupt⸗ 

mann v. Lettow mit Familie aus Malſchütz, Herr Gutsbeſitzer Göhde mit Gattin 
aus Wuſchau, Herr Dr. Simſon und Herr Conditer L. Meyer aus Königsberg, 
die Herren Gutsbeſitzer Schäfer aus Bandels bei Pr. Eilau, Graf v. Anluviez 
aus Warſchau, Stegemann aus Haſſelbuſch, log. im Hotel de Berlin. Herr Im⸗ 
proviſator Volckert aus Berlin, die Herten Gutsbeſitzer Schiffert aus Konſchütz, 
Landvogt aus Robakowo, der General g. D. Herr v. Szahardeheli aus Neunberg, 
Herr Kaufmann Graade aus Königsberg, Herr Referendarius Boltz aus Pareiken, Herr 
Poztiknlier Pinner und Herr Kaufmann Held aus Berli, log. im engl. Hauſe. 
Her Gutsbeſitzer von Windiſch und Familie aus Janiſchau, Herr Baron von Putt⸗ 
kammer aus Podeln, Herr Amtmann Treubrodt aus Zakenzin, log, in den 3 Moh⸗ 
ren. Die Herren Gütsbeſitzer v. Zitzwitz und Familie ans Sierkorezin, Rahts aus 
Belle⸗Alliance, Scheunemann aus Prebentow, Herr Juſtizeommiſſarſus Schrader und 
Frau Gemahlin aus Stargard, Herr Kaufmann Zilchauer aus Wiſſeck, der Königl. 
Beamte Herr Moolen u. Familie aus Mongrowiec, Herr Landrath v. Tucholka aus 
Alteuſtein, log. im Hotel d Oliva. Her Oekonom Hewelke aus Glettkau, log. im 
Hotel de Thorn. 5 x 


a a en 


eBeltanntmadun g. 


1. Da die in der Aus fübtung begtiffenen Deich⸗ und Ufer⸗Befeſtigungs⸗Arbei⸗ . 
ten bei dem zur Dorfſchaft Weſſlinken gehörigen ſogenannten rothen Kruge es noth⸗ 


wendig machen, daß der Weichſeldeich bei den Arbeitsſtellen für die gewöhnliche 
Paſſäge abgeſperrt wird, ſo mache ich dieſes mit dem Bemerken bekannt, daß die 


Abſpeirung für die Dauer der Arbeitszeit in dieſen Tagen, reſp. beim weißen und 


rothen Krüge erfolgt und die den Weſchſeldamm paſſirenden Fuhrwerke, wenn ſie 
von Käſemark oder Siedlerfähre herkommen, d 


rung Neifenden die Bohnſack⸗Weſſlinker Fähre zu benutzen haben. 
Prauſt, den 31. Juli 18414. 5 3 
ke Königl. Landrath des Danziger ire 
SSTP ꝗ A 5 
i AVE RTISS SE MEE NTS. 
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3 Der Mühlenbeſitzer Johann Wilhelm Alexander Heidenreich aus Brentau 


und die Jungfrau Wilhelmine Julie Heidenreich, haben durch einen am 20. d. M. 
gerichtlich verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, 
für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. a 
Danzig, den 22. Juli 1841. 5 
CR Königl. Land und Stadtgericht. ; 5 
3. Der Einſaße Johann Penner in Koszelitzke und deſſen verlobte Braut, 


die verwittwete Hakenbüdner Thimm, Maria geborne Andres von Zeier, haben mit⸗ 


telſt gerichtlichen Vertrages vom 25. Juni d. J., während der von ihnen einzuge⸗ 
henden Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. f f ur 
Marienburg, den 26, Juni 1841. f f 
N a i Königliches Landgericht. 8 er 
4. Zaur Vermiethung des Schleuſenhauſes hinter dem Kneipab, nebſt Stall 
und 11 Morgen 62 (IRuthen Magdeburgiſch an Land, von Martini 1842 ab, 
haben wir einen Licitaflons⸗Termin RR en f i 
Sonnabend den 11. September d. J. Vormittags 11 Ahr 
Danzig, den 3. Auguſt 1841. 8 . 
b Oberbürgermeiſter, Bütgermeiſter und Rath. 
i ede s fa L. f i 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herin Zernecke I. angeſetzt. 


Gattin und Mutter 8 . N 9 
„ „ . Juſtine Wilheſmine Fewſon geb. Gräwen 
in ihrem 56ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen fief betrübt au 
Danzig, den 5. Auguſt 104 14. 8 


> 8 
0 


5 Geſtern 87% Uhr Abends entſchlief ſanft nach kurzem Leiden unſere geliebte i 


j en Weg über den Lauenkrug und 
Breitfelde (am Heeringskruge abfahtend) einzuſchlagen, die aus und nach der Näh⸗ 


die Hinterbliebenen: 


RE 8 VVV 

. Da ich dieſen Dominiksmarkt nicht in den langen Buden ſondern in mei⸗ 
nem Hauſe Langgaſſe ½ 364. fein werde, ſo bitte ich ein höchgeehrtes Publikum 
um zahlreichen Beſuch und offeriſe Hauben mit Vand und Blumen garnirt zu 15 

Sgr., fo wie auch audere Putz⸗Gegenſtände zu möglichſt billigen Preiſen. 

5 TEE M fröck et. 


J, Der Lehrling Johann Dieſing aus Fürſtenwerder hat ſich heimlicher Weiſe 
von mir entfernt, und iſt nicht mehr in meinem Geſchäft. Johann Zielynkg. 

3. Sonntag den dten Konzert in Herrmannshof. 
9. Ein weißer Hühnerhund mit braunem Behang und Ring um der Ruthe, 


hat ſich verlaufen. Wer denſelben Poggeupfuhl NE 195. wiederbringt, erhält eine 
angemeſſene Belohnung. e i 8 
10. s G. A. Oertell, Langgaſſe e 530, BT 
‚zeigt feinen werthen Kunden und einem reſp. Publico ergebenſt an, daß er mit 
feinem Vorrath, von Schuhen und Stiefein, für die Dauer des Dominiks in 

ſeiner Behauſung verbleibt und den hieſigen Markt nicht bezieht. Einem gütigen 
Zuſpruch entgegenſehend, bemerkt er nur noch, daß jede gütige Beſtellung prompt 
ausgeſü rt wird. E46 Be N ni: 


11. ES. Beachtungöwertbe Anzeige. Ab 

Einem hohen Adel und verehrungswürdigen Publiko erlaube ich mir lerdurch 
ergebenſt anzuzeigen, das ich zum Dominiksmarkte zum erſten Male mit einer 
bedeutend großen mch Meuͤbels, die größten und kleinere Spiegel, Ftügel⸗ 

5 x Ä . 

Fortepiano d, fo wie alle in tiefes Fach einſchlagende Artikel in mahagoni 
und Polixander Holz hier angekommen bin. Zugleich mache ich hiemit aufmerkſam, 
daß ich noch täglich Zuſendong von Berliner Meubels erwarte und verſpreche, um 
aufs ſchnellſte zu räumen, die allerbilligften Preiſe zu ſtellen. ö 


Das Lager befindet ſich in der Langgaſſe No. 
377., beim Kaufmann Herrn Löwenftein. 
en Meyer Kantorowißz. 
F Ses 


f => eee eee 
Yu Der feit 3 Jahren mir geſchenfte freundliche Zuſpruch von Sei⸗ Ab. 
12. ten Eines verehrten hohen Publikums, veranlaßt mich, bei der N 
diesjährigen Wiederkehr des Dominiks, mein, in den langen Buden aufge- AN 
8 ſtelltes, reich ſortirtes Silber⸗ und Gold⸗Waaten Lager, von jeder Art und 
Gattung, im neueſten modernſten Geſchmack gearbeitet; ſo wie auch nach 
N Beendigung des Dominiks, daſſelbe in meinem Haufe Goldſchmiedegaſſe W 8 
1094. zur gefäuigen Anſicht und Auswahl zum Ankauf ganz gehorſgraſt zu “A 
888 8 & Fr. pb. Dmochemehi. 88 
eee eee eee 0 S 
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I N Eine Penſisnairinn findet eine freundliche und billige Aufnahme, 
auch, wenn es gewünſcht wird, Schulunterricht oder Nach⸗ 8 


n 


hülfe in demſelben bei der Wittwe Mach, Rittergaſſe M1632. 
14. Empfehlungs = Anzeige, 


Einem hochgeehrten Publiko zeige ich gehorſamſt an, daß ich mich am hieſi⸗ 
gen Orte mehrere Tage aufhalten und meine Kunſt, welche darin beſteht: zerbro⸗ 
chene Fayence⸗, Porzellau⸗, Glas⸗ und Kriſtallſachen aller Art zuſammen zu kitten 
und — nach Gefallen — mit ſilbernen oder meſſingnen Nieten oder Schrauben, ſo 
fein zu verſehen, daß ſie ihre frühere Brauchbarkeit wieder erhalten, ohne dadurch 
ihr Anſehen zu verlieren, ausüben werde. Beſtellungen bitte ich in meinem Logis — 
Junkergaſſe W 1908. im ſchwarzen Adler hieſelbſt — machen zu laſſen. f | 
Haffner aus Königsberg in Preußen. 3 
15. Seebad Zoppot. | 
Sonnabend den Tten, Konzert und Ball im Kurſaal. 5 = | 
% Die chirurgiſche Schleif⸗ u. Polier ⸗Anſtalt u. 
Waaren⸗Handlung, Jopengaſſe in der Barbierſtube, empfiehlt ſich dem 
reſp. Publiko mit guten ausprobirten neuen Raſir- und Federmeſſern, Scheeren, an⸗ 
deren Barbier⸗Utenſilien u. w., desgleichen im Scharfmachen von Raſir⸗, Feder: u. 
Tiſchmeſſern, Scheeren, Schaafſcheeren, Sicheln und anderen ſchneidenden und ana⸗ g 
tomiſchen Juſtrumenten und Stahlwagren; auch verfeitigt er ſelbſt die ſehr belieb, 
ten wirklich ſcharf machenden Streichriemen zu Raſir⸗ und Federmeſſern und ver⸗ 
ſpricht ſowohl beim Verkauf ſeiner Waaren, als auch im Anfertigen derſelben billige 
Preiſe und ſchnelle Bedienung. C. Müller, Jopengaſſe. 4 
17. Eine Wirthin, die Polniſch verſteht, findet auf dem Lande zu primo Oe⸗ 
tober eine Anſtellung. Nähekes Franengaſſe J 639. Kl 
7TTVVVVVVVVVVTTFFVTk!' 
® is. Ein gebildetes junges Mädchen, daß in allen weiblichen Handarbei⸗ ® 
teu geübt, feit mehreren Jahren bei einer der erſten Familien hieſigen Orts, 6 
als Kammerfungfer zur Zufriedenheit derſelben conditionirte, wünſcht vnm 1. ® 
October d. J. ab wieder ein ſolches Engagement, in oder außerhalb Danzigs 6 
und wird das Intelligenz⸗Comtolt Adreſſen unter R. W. übernehmen. . 
Pf.! ß 
19. m - Eine Wittive ſucht anſſerhalb Danzig eine Stelle in der Wirthſchaft, i 
auch ohne Gehalt. Adieſſen unter L. W. K werden im Jutelligenz⸗Comtoir erbe⸗ 


ten. il) 18 1 25 N ER 5 28 ai > 

ie Sc e Cotſett Anzeige für Damen 
Die Schnuͤrleiber⸗Fabrik von J. Schulze aus Berlin 
empfiehlt an ihren geehrten Kunden und allen hohen Damen ihr Lager von gleich 
gut und bequamfigenden Loiſetts mit und ohne Elaſtität, wobei die den Dumen ſo 


beliebten Victoria Corſetts, fo wie das neueſte in diesjährigen Pariſer 
Fagons, Negligeebindchen und Geradehalter für Kinder und Verwachſen ꝛc 
Das Verkaufslocal befindet ſich Langgaſſe M 538., das dritte Haus von 
der Wollwebergaſſe. 5 f i 
NB. Mein Commiſſionslager welches ſeit mehren Jahren ſich des allgemeinen 
Beifalls erfreut hat, bleibt nach wie vor in derſelben Art bei 
9. B. Focking, Erdbeermarkt AZ 1343. und Ecke des Breitenthors. 
21. Zwei Schirme find bei mir ſtehen geblieben. Die rechtmäßigen Eigenthü⸗ 
mer derſelben, wollen ſich dieſe gegen Vergütigung der Juſertionskoſten, gefälligſt 
abholen. Auguſt Momber, Langgaſſe WM 521. 
—— —jͥ—— 8888 
. Ver mie t h un gen ¾ .; f 
N Am Hausthor 2 1874. iſt die Obergelegenheit, beſtehend aus einem 
Saal, Gegenſtube mit Kabinet, Boden, Küche u. Keller zu Michaeli zu vermiethen. 
23. Zu Michaeli zu vermiethen. Nachricht Breiteg. 1144.: 3 Zimm. ꝛc. Hun⸗ 
degaffe N? 76. 1 Tr, 4 Zimm. ꝛc. zten Damm NE 1421., 1 Stube Hundeg. M 290. 
24. Langenmarkt 2 452. find drei meublirte Zimmer an einzelne Herten zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. 5 f 
„ 2: pff A TE EISEL TREE 


85 8 Auction e n. 5 i 8 
„ Heute Freitag, den 6. August g., Vormit- 

tags 10 Uhr, wird die Auction mit Berliner 
Meubles von Mahagoniholz in dem Eckhause 3ten: 


Damm Wo, 1415 fortgesetzt. : »:-,: 2» 

En J. T. Engelhard, Auctionator. 
26. Mittwoch den 18 Auguſt d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Haufe Goldſchmiedegaſſe e 1071. durch Auction verkauft werden: 1 acht Tage 
gehende Stubenuhr, Taſchenuhren, Gold» und Silber, Spinde, Stühle, Bettgeſtelle 
Tiſche, Küchengeräth, Gläſer, Teller, Taſſen, Wäſche, Kleidungsſtücke und verſchie⸗ 
dene andere nützliche Gegenſtände mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 
RL \ 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
2 Regen-, Sonnenschirme und Knicker a 
von Seide und Baumwolle, ausgezeichnet guter Qualität, werden um damit zu 
räumen auffallend billig verkauft bei a 
.:.Oertell & Gehricke, Langgasse Vo. 533. 
28. Ein geſundes 7 — 8 Jahr altes engliſirtes milttairfrommes Reitpferd ſteht 
Pfeſſerſtadt NE 121. zum Verkauf. 8 „ 
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. au dem diesjährigen Dominiks⸗Markt unſer 
wohl aſſortirtes Lager in⸗ und aauslandiſcher z 


= Fabrikate, kurzer Stahl und Eiſenwaaren zu! 
ehr billigen Preiſen ergeben 


„J. G Hallmann Wittwe & Sohn, 


ohnweit der Raths⸗Apotheke. 
BER DIESEN STE SAINTS: So 
30.  Lederne Spielpferde auf. Schaukeln und Ha 


31. Einem geehrten Publiko empfehle ich zum bevorſtehenden Dominik mein 
aufs Vollſtändigſte ſortirtes Leinwand⸗Lager. : 


5 1 SEE 
„Daſſelbe enthält eine ſehr große Auswahl 16 579 Viertel, 2 U. Abr. De 


Creas⸗Leinwand, hieſige und ſchleſiſche Tiſchgedecke, Hand⸗ 
Huber, Servietten, Kaffee⸗Servietten, Betteinfchuͤt⸗ 
tungen, Federleinen und Bettbezuͤge von der rbinaieken bis 
zur feinſten Gattung, ein beſonders ſchönes Sortiment ur br. Bisthuͤmer 
und / und / breite Montauer Leinewand, Ta⸗ 
ſchentuͤcher, Bielefelder Battiſt⸗ und Schleier⸗Lei⸗ 
newand und viele andere Artikel. 


Diurch billige Einkäufe bin ich in den Stand geſetzt die billigsten Preiſe ſtel⸗ 
len zu können, weshalb ich unter Zuſicherung reeller Bedienung um gütigen Zu⸗ 


ſpruch e C. A. Lotz in, 
„ Holzmarkt No. 2. 

32. Friſche Drontheimer Fettheeringe 4 auch 6 Stück a 1 Sgr., in s billi⸗ 

ger, werden verkauft Tiſchlergaſſe W 601. im weißen Löwen, ae 


2 


=! FFC 
2. Einem resp. Publik erlauben wir uns e 


ſt zu empfehlen. 55 
Tobiasgasſe J 1858. u Langenmarkt . 500 


lich anerkannten Meubels, die große Concurrenz 8 
n ſichtigend, nur zu feſten, jedoch 10 pro Cent niedrigeren Preiſen als im 


mit 


aufgeſtellt in den Sälen des 


Russischen 


Hauses 


in der Holzgasse, 


* 


auf das Reichhaltigſte aſſortirte, und durch in letzter Zeit empfangene Zufuhren 
wiederum bedeutend vergrößerte Auswahl berliner Meubels von mahagoni und 
Polyrauder⸗Holz, wie auch vorzüglicher Trimeaur u. Spiegel und bemerkt nur 


das Aufzählen ſämmtlicher Gegenſtände unterlaſſend und deshalb auf die An⸗ 


ſchlagezettel verweiſend, daß er ſeine, wegen ihrer Eleganz, Zweckmäßig'eit 
und Solidität bei mäßigen Preiſen, bereits ſeit früher, allgemein als vorzüg⸗ 
am diesjährigen Markte berück⸗ 


vergangenen Jahre verkaufen wird. 


azins wird ein geehrtes Publikum hie⸗ 
d Jacob Gottſchalk. 


Fi; 


Der Unterzeichnete empfiehlt zum bevorſtehenden Dominiks⸗Markt eine, 


ransparente, 


T 


ge 
480. 


auch eini 
hmühle 2 


aſten mit 43 Vorſtellungen, worunter 


34. 
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n, 


n Guckk 
ver 
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ſtell wird verkauft Hundega 
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bei der Lo 
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36. Einem hieſigen und auswärtigen reſp. Publiko empfiehlt zum bevorſtehen⸗ 
den Dominiksmarkte Unterzeichneter ſein = = er 
„Lager Filz⸗ und Velpel⸗Huͤte 
in allen Qualitäten ſorkürt zu den billigſten Preiſen. a er 
Der Stand iſt in den Langenbuden, die ſiebente vom Thore kommend, rechts. 
N SE C. F. Ehrlich, 8 
3 NR Hutfabrikant. = 
See eee 
S3 Die Musikalienhandlune von R. A. Notzel, 3 
= Wollwebergasse No. 1987., empfiehlt sich mit den schönsten & 
und billigsten Musikalien jeder Art, in grosser Auswahl, besponne- & 
2 nen und ital. Darmsaiten, Colophonium von Ole Bull und Paganini 
empfohlen, Stimmhämmer und Gabeln etc. 


VVV 

36. Von ächter 613⸗Viertel br. CLedld⸗Leinwand in alen. ae ſachſiſchen 
rein Leinnen⸗Damaſt⸗ U. Zwillich ⸗Tiſchgedecken a6, 12, 18 
ur 24 Seis. Handtuͤchern, Thee⸗, Kaffees um Credenz⸗ 


ervietten empfing ſo eben neue Zuſendungen und empfiehlt dieſe Artikel in 
der größten Auswahl zu billigen Preiſen. i Ferd. Nieſe, 

8 5 i | ET Langgaſſe AE 525. 
39. Engliſche und Berliner Strickwolle, ſo eben empfangen, empfiehlt in reiche 
haltiger Auswahl mit bermehrter Zuſendung von engliſchem Strickgarn, Seide und, 
Wachstuchwaaren in en gros und en detail zu den äußerſt billigſten Preiſen 5 


| J. V. Nieſſen, 
Ei x Langgaſſe 2 526. 
\ 5 5 x 0 9 - 1 5 
NS es anne dag schr belebte Unfehlb. Huͤhneraugenpflaſter 
0 . Ci. Müller, approb. Leichdorn⸗Operateur, Jopengaſſe i. d. Barbierſtube 
41. Jaopengaſſe in der Barbierſtube iſt / ein ſehr bequemes S * d ba mit 
Spriegfedern und Drillichbezug für 10 Rthlr. zu verkaufen. „ 
42. 2 Ein geehrtes Publikum wird hiedurch aufmerkſam gemacht, daß fremde 
wie auch eigen gemachte Putzblumen in großer Auswahl, für bedeut. billige Preiſe 
zu haben find in der Blumen⸗Handlung des C. W. Viegut, Frauengaſſe M 897. 
, Engl. Sopha⸗Teppiche und Carpets (Bett Teppiche) 
in den neueſten Deſſeins, ſo wie wollene, leinene und WachstuchFlißteppich⸗ 
zeuge in allen Breiten u. Qualitäten und den neueſten Muſtern empfiehlt billigſt 
RI ee AA Ferd. Nieſe, Langgaſſe NZ 525. 5 
= Beilage. 


er 


= | — 1858 m 


17 — 5 x 2 N 
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Belge zum Danziger Intelligenz Blatt 
Pro. 181. Freitag / den 6. Wa 1841. 


8 } 
ee” > EIER EEE 5 
@ Er ER ganz vorzüglich gut gearbeiketes Pferdegeſchirr von lakirtem des 
e und neuſilbernen ee iſt billig 36 verkaufen zweiten Damm 
12389. eine Treppe hoch. 


ene und orbit e d dee e 
E für 0 Tiſchler und Buchbin⸗ 


46. Feine und ordinaire L 
der, find zu den billigſten Preiſen zu haben Rittergaſſe M1633. rn der Mates 
riale aan, des Herrn Will. 


Schülze & Sohn, 
Fabrikanten aus Berlin, 


eunpfehl en ihr ausgezeichnet reichhaltiges, aus mehteren tausend Sicken beſtehendes 2 
AN Der: enen und dauerhafteſten 


Herrengärderobe⸗ Artikel, beſtehend aus 
1000 Herren, Schlaf⸗, Haus⸗ und Morgenröcken, 
ſo wie Damen⸗Bluſen und Steppdecken von 1½ 


12 Athlr., 500 Tuch⸗, Buckoͤkin⸗ und Sommer⸗ 
beinkleidern von 20 far, bis 7 Rthl., einer Par⸗ 


thie außerſt feinen Tuch⸗Oberrdcken von 6 bis 20 
Athlr., Weſten in Egchemir, Atlas, Piquee u. ſ. w. 
Von BR is I Te 2255 Kehl, Somit in, allen Stoffen 


von 123 Berl .n „veritable waſſerdichte englifche Makintosh von 5 — 11 Rehlr., 


Cravatten in Seide, Atlas und Laſting von 4 Sgr. — 1 Rrhlr., Schlipſe, Chemi⸗ 


. Halskragen, Manſchetten, Hoſenträgern 5 Morgenmützen u. f w. l 2 
Beer eine Parthie 


Bremer Cigarren 
zu Babeifpteifen, | 
Das Verkaufs: Bil a ſich Langgasse WM ar „das zweite , 


= von DR ne 


* 8 


2 
x 


te 


robe⸗Magazingz 
Hp LEWY, 5 
2 


Breitethor M 1340. im Haufe des Herrn Feyerabendt, 
empfiehlt ein wohlaſſortirtes Lager in diefem. Fache gehörigen Gegen⸗ 


ö ſtände, als: 8 
N extra feine Tuchröcke im Preiſe von 6 bis 20 Rthlr. in allen mo⸗ 
dernen Farben und wirklich dekartirten Tuchen: Herren⸗Mäntel in den 
. beliebteſten Farben, ſowohl wattirt, als mit Coating gefüttert; Palitots 
mit modernem Beſatz; Beinkleider in den dauerhafteſten Stoffen, als 
in Tuch, Bukskin, Hindskloth und Caſimit; eine Auswahl der modern⸗ 
=@ ſten Weſten, in Seide, Wolle und Piquee, unter denen ſich Ball⸗Weſten 
E nach der neueſten Mode befinden, Hüte und Mützen, Schlaf: u. Haus⸗ 
röcke; Eravatten in Atlas und Laſting, die neueſten Schlipſe, Chemiſets 
und Böffchen, Knabenkittel, Unterkleider und noch andere Garderobe⸗Ar⸗ 
Des tikel mehr. i ö : 
Ben Ferner empfiehlt daſſelbe ein großes und wohlaſſortirtes 
Lager von Damen⸗Maͤnteln 
in Tuch, Damaſt und Thybeth in den beliebteſten Farben und neueſten 
A Fagons, wobei bemerkt wird daß dieſelben wegen ihrer beſondern Weite = 75 
zu empfehlen ſind; Damenbluſen, Staubmäntel, Schnurboas und der: DE 
gleichen Artikel mehr. Se 
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Da ich ſämmtliche Stoffe zur Anfertigung meiner Waaren perſön. —I 
„Euch auf der Leipziger und Frauffurter Meſſe ankaufe, fo bin ich im il 
Stande, trotz aller Anpreiſung, bei beſter Qualität, die billigſten Preiſe 

zu ſtellen. Sämmtliche Gegenſtände werden unter meiner Aufſicht bei * 

den beſten Meiſtern angefertigt und ſo kann ich für deren Dauerhaftig⸗ a 

keit auch in der Folgezeit bürgen, da ich hier anſäßig, es in meinem Ins N 
tereſſe liegen muß, das Vertrauen des geehrten Publikums bei der ſtreng⸗ 

. ſten Reellität auch für die Zukunft mir zu ſichern. Er Kt 

Beſtellungen in allen Arten Gaärderobe⸗Artikeln werden von mir prompt 

EN beſorgt und in kürzeſter Zeit ausgeführt. 
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48. Maeintosh⸗Regen⸗Roͤcke in allen Größen und in den neue⸗ 
ſten Fagons find in großer Auswahl vorräthig. Auch werden Beſtellungen aufs 
ſchnellſte und billigſte beſorgt bei 5 Heymann Davidſohn, l 
N ; Lang⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke M 513. 
49. Sein durch neue Zuſendungen aufs Reichhaltigſte aſſortirte Lager deutſcher u. 


Pariſer Tapeten, Bordüren, Plofond's ze. in den neueſten Deſ⸗ 
ſeins, fo wie Rouleaux und Fenſter⸗Vorſetzer in allen Größen und 


Sorten, empfiehlt billigſt Ferd. Nieſe, Langgaſſe W 525. 

so. Pferdehaar⸗ u Seegras⸗Matratzen, fo wie beſe geſot⸗ 
tene Pferdehaare empfiehlt billigſt Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525. . 
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Sſcachen zu verkaufen außerhalb Danzlg. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


\ . Möthwendiger.Berfauf-.. ; 
Das den Gaſtwirth Johann und Anna geborne Siefert⸗Koſchinski'ſchen Ehe⸗ 

leuten zugehörige Grundſtück Litt. A, XII. 105. b., abgeſchätzt auf 501 Rthlr., 
26 Sgr., ſoll in dem im Stadtgericht 55 5 

SER auf den 8 November c. Vormittags um 11 Uhr . 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts Rath Albzecht anberaumten Termin, an 
den Meiftbierenden verkauft werden. a BEE 85 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. f . . 

Elbing, den 10: Juli 1841. 81 

f Königl. Stadtgericht. 


51 


2 E diet al Citation. f 5 
52. Ueber den Nachlaß des zu Alt» Grabau verſtorbenen Erbpachtsgutsbeſitzers 
Arolph Friedrich Wilhelm Ramelow, iſt der Coneurs eröffnet. Es werden daher 
ſämmtliche Gläubiger des Verſtorbenen hiedurch aufgefordert, ihre Anſprüche an die 
Concursmaſſe, fpäteftend in dem vor dem Land⸗ und Stadtrichter v. Groddeck auf 
den 22. September . Vormittags 9 Uhr en 
angeſetzten Termin an gewöhnlicher Gerichtsſtelle gebührend anzumelden und deren 
Nichtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit allen ihren Forderungen an die 
Maſſe präcludirk und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird, 5 f 
8 Unbekannte, oder perſönlich zu erſcheinen Werhinderte, können ſich an den 
Juſtiz⸗Commiſſarius Thiele zu Carthaus wenden und ihn mit Vollmacht und In⸗ 
formation verſehen, i a f 
Berent, den 7. Mai 1841. Sn 
Nee Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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Den N. Juli eſegelt. 
C. S — Londen — Zink. 


J Glenn — Sue 
3 Sant — ER 
J. C. Borchwardt — erde — Getreide. 
G. Malchow g . — \ 
W Rob uſon — England — 
C E. Bagge — Ferſey = 
H. o. Rehn — Febmern er 
P. E. Foͤgelſtadt — N = — 
J. Andrea > — 
FJ. Arboe — — 
MR. Soͤnneland — — 
J. Torſtenſen — 
F. Schultz — TEE — Güter, ; 2 > 5 
J. C. o ſtema — 3 — Holz. : 3 
A. v. Aken a — a N : 
D. Roͤlofs — ger —— f 
F. A. Guͤntherſen — Bremen  5 
J. W. Lebnhoff — Emden — 5 
J. Walcker — Paimboeuf — Le 
H. H. Struckhoff — Nantes — 
F Haak — Havre 


"teren mit übergegangener Ladung und unklaken Pumpen. 
EHER Jack — William & Sarah. 


Be Abdel 


& en = nd B. S. W. 


. Sicht 5 
3 Monat vo 
Hunbarg Sieht: 
10 N a 
‚Amsterdam, Sicht 
70 Tage 15 
Berlin, 8 Tage. 
2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 8 
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Wechsel- und del d Cours. 


Danzig, den 5, August Sn 
Briefe. 
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